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Pressemitteilung

Pflegeperspektiven
Praxis Wissen Transformation

Was bedeutet Sichtbarkeit für den Wert, 
den wir Dingen beimessen, für ihre Gewichtung 
in der Welt?

In den Medien werden Pflegekräfte allzu 
oft reduziert auf eine Silhouette, die ein Bett 
durch sterile, weiß getünchte Flure schiebt. Das 
hochspezialisierte Fachwissen und die Themen, 
die den beruflichen Alltag prägen, bleiben 
unsichtbar. 

Seit ihrem Fotografiestudium in Hannover, 
wo sie mit zwei Krankenpflegern in einer 
Wohngemeinschaft lebte, beschäftigt sich die 
Fotografin Patricia Kühfuss intensiv mit dem 
Pflegeberuf. Dieser stellt auch fotografisch eine 
Herausforderung dar. „Mich hat die Frage nicht 
mehr losgelassen: Warum kriege ich den Beruf 
der Pflege nicht in ein Bild, das ihm gerecht 
wird? Ich habe oft gehadert mit meinen Bildern, 
weil sie die Facetten und Untiefen, die ich beim 
Fotografieren selbst erlebt habe, nur schwer 
abbilden.” 

Nach ihrem Masterstudium in Den Haag 
hat sie daher ihre Arbeitsweise verändert. Bilder 
sprechen oft nicht für sich, denn: „Man sieht nur, 
was man weiß”. Mit diesem Gedanken befragt 
sie seit einigen Jahren Pflegefachpersonen, was 
diesen zu ihren Fotografien aus dem Arbeitsall-
tag einfällt. „Dadurch kommt vieles auf den Tisch, 
was eigentlich unsichtbar ist, was aber ohne die 
Bilder auch nicht zur Sprache kommen würde.”

Durch die Zusammenarbeit mit Prof. Jan 
Kottner vom Institut für Klinische Pflegewissen -
schaft Charité – Universitätsmedizin Berlin im 
Rahmen der Tandemförderung scienceXmedia 
der Stiftung Charité konnte die Fotografin die -
ses Verfahren nun in vollem Umfang ausspie -
len. Ausgehend von der Frage „Was kann Pflege 

und was kann Pflegewissenschaft?” hat Patricia 
Kühfuss mit der Kamera über ein Jahr lang Pfle -
gefachpersonen an unterschiedlichsten Positio -
nen an Europas größtem Universitätslinikum be -
gleitet und Menschen aus Pflegewissenschaft 
und Pflegepraxis zu ihren Bildern interviewt. 

Das Ergebnis ist die Ausstellung Pflege -
perspektiven – Praxis, Wissen, Transformation 
und wird vom 18.06–30.07.2026 im Rahel Hirsch 
Center in Berlin gezeigt. Sie wurde von Charlotte  
Schmitz und Flor Orpianesi kuratiert und von 
ihrem Designstudio VenAmiga gestaltet. „Wenn 
Fotografie eines kann, dann, dass wir über ein 
Bild ins Gespräch kommen. Darüber, was ich 
sehe und was andere anders sehen als ich. Aus 
diesen Unterschieden gestaltet sich die Welt. 
Ein Bild ist ein Portal in einen Aushandlungspro -
zess, an dessen Ende, wenn es gut läuft, bessere 
Entscheidungen für alle getroffen werden.“

Damit verfolgt Kühfuss einen ähnlichen 
Ansatz wie die klinische Pflegewissenschaft, 
wo gewonnene Forschungsergebnisse die 
Grundlage für eine bessere Versorgung in 
Krankenhäusern, Pflegeheimen, Zuhause oder 
auch in Schulen, Pflegeberatungsstellen, Praxen 
und vielen weiteren Bereichen liefern.

„Wenn ich über diese Arbeit nachdenke, 
fallen mir als erstes die Menschen ein, die ich 
begleitet habe. Ich bin oft beeindruckt von ihrem 
Engagement im Alltag, dem breiten Fachwissen 
und dem Mut, mit dem sie ihre Profession 
gestalten. Hier mit der Kamera dabei zu sein ist 
ein Privileg. Ich habe unglaublich viel gelernt.”

Über die Fotogra�n
Patricia Kühfuss arbeitet seit 2018 mit Fotogra�e an der 
Schnittstelle von Gesundheit, P�ege und Ökonomie. Sie 
hat in Hannover und Aarhus Fotojournalismus studiert 
und 2022 ihren Master an der Royal Academy of Art in 
Den Haag abgeschlossen. Patricia Kühfuss ist Mitglied der 
renommierten Fotoagentur laif.
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